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LAND IN SICHT!
Dörfliche Nutzbauten
zwischen 
Bedarf und Bewahrung

Zu den alarmierenden Beobachtungen der letzten 
Jahre gehört die extreme Gefährdung von landwirt-
schaftlichen Nebengebäuden. Eine Häufung von 
Abbruchanträgen für die einst typischen, mittlerweile 
selten gewordenen Fachwerkställe mit Oberlauben 
illustriert diesen Trend. Auf der anderen Seite ent-
stehen deplatzierte Neubauten, die das Dorfbild stören. 
Die Tagung widmet sich, nach einer Einführung zu den 
regionalen Bauformen im Land und zum Istzustand aus 
Sicht der Denkmalpflege, möglichen Strategien zur 
Verbesserung und dem Aufzeigen schon existierender 
positiver Signale. Im ländlichen Raum agierende 
Initiativen, Verbände, Vereine und Netzwerke stellen 
sich vor und treten miteinander und mit den Teilnehmen-
den in Dialog. Gut gelungene Sanierungs- und Um-
nutzungsbeispiele von Ställen, Speichern, Scheunen 
und Hofanlagen zeigen, was möglich und umsetzbar 
ist. Im Rahmen einer abschließenden Podiumsdiskussion 
überlegen Vertreter aus Politik, Architektur, Regional-
kultur und Wirtschaft, was gute Baukultur und Denkmal-
pflege für lebendige und lebenswerte Dörfer beitragen 
können und wie gute Denkanstöße eine Chance auf 
Verwirklichung bekommen können.

TITEL (AUSSCHNITT) & RÜCKSEITE
Niewitz, Landkreis Dahme-Spreewald,
Hof Schimkäse (zerstört)
Ansicht von Süden mit Remise, Oberlaubenstall und
Wohnhaus, Torgebäude, Altenteil mit Oberlaube und Stall
BLDAM Fotosammlung, Aufnahme 1950/60er

INFORMATIONEN
www.bldam-brandenburg.de
www.historische-dorfkerne-brandenburg.de
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9.30 Uhr
Ankunft
Posterpräsentationen und Infostände von kooperierenden 
Verbänden sowie gelungenen Beispielen von Umnutzungen
 
10.00 Uhr 
Begrüßung
und Moderation Haiko Türk
(BLDAM, Dezernatsleiter Praktische Denkmalpflege)

Grußworte
Enrico Reiche
(Bürgermeister Doberlug-Kirchhain)
Tobias Dünow
(Staatssekretär im Ministerium für Wissenschaft, Forschung 
und Kultur des Landes Brandenburg MWFK)
Stephan Nickisch
(Staatssekretär im Ministerium für Land- und Ernährungs-
wirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz MLEUV)

10.30 Uhr
Bauernhaus, Stall und Scheune – 
denkmalpflegerische Herausforderungen 
Marcus Cante, Thomas Krause und Andrea Sonnleitner 
(BLDAM, Fachreferenten)

11.00 Uhr
Netzwerke Bauen auf dem Land: 
Know How – Akteure – Hilfen
Im Gespräch mit Haiko Türk (BLDAM)
· Arbeitsgemeinschaft Historische Dorfkerne
  im Land Brandenburg
· Interessengemeinschaft Bauernhaus
· Mühlenvereinigung Berlin-Brandenburg e.V.
· Netzwerk Zukunftsorte
· Jugendbauhütte Brandenburg 

12.00 bis 13.00 Uhr
Mittagspause
Imbiss (am Veranstaltungsort) und Möglichkeit für Rückfragen 
und Diskussion vor den Infoständen und Posterpräsentationen 
mit Projektanten und Initiativen 
 

Moderation Thomas Krause
(BLDAM, Fachreferent)

13.00 Uhr
Baukultur – Vom richtigen und guten Bauen
auf dem Land
Heinz Nagler
(1. Vorsitzender Förderverein Baukultur Brandenburg e.V., 
Architekt und Stadtplaner, Prof. em. Lehrstuhl Städtebau
und Entwerfen BTU Cottbus)

13.20 Uhr
Kulturlandschaft, ländliche Entwicklung, 
Landschaftskommunikation und Bauerhaltung
am Beispiel Oderbruch
Kenneth Anders
(Programmleiter Oderbruch Museum Altranft, Festivalleiter
der Provinziale - Filmfest Eberswalde und Verlagsleiter)

13.40 Uhr 
Best-Practice-Beispiele aus dem Land Brandenburg
· Garsedow (Landkreis Prignitz),
  Speicher Garsedower Dorfstraße 5 (Horst Schönfeld)
· Gerswalde (Landkreis Uckermark),
  Nebengebäude Lindenplatz 4 (Niklas Fanelsa)
· Kanow (Landkreis Dahme-Spreewald), 
  Stallgebäude der Mühle Sagritz (Jan Ludwig Bauditz)
· Märkisch Wilmersdorf (Landkreis Teltow-Fläming),
  Hofanlage Kirchring 16 (Werner Jockeit)
 
15.00 bis 15.30 Uhr
Kaffeepause
Möglichkeit für Rückfragen und Diskussion vor den Infostän-
den und Posterpräsentationen mit Projektanten und Initiativen

 
Moderation Wera Groß
(BLDAM, Fachreferentin) 

15.30 Uhr
Podium mit Schlussdiskussion
Was kann man tun, um Strukturen zu verbessern,
Baukultur zu heben und Impulse ins Dorf zu bringen?
Welche Denkanstöße bringt die Denkmalpflege dafür ein?

Diskutierende: 
Kenneth Anders
(Programmleiter Oderbruch Museum Altranft, Festivalleiter 
der Provinziale - Filmfest Eberswalde und Verlagsleiter)

Marco Beckendorf
(Bürgermeister Wiesenburg/Mark,
Vorsitzender der AG Historische Dorfkerne) 

Jens Birnbaum
(Vorsitzender der AG Denkmalpflege
der Brandenburgischen Architektenkammer)

Niklas Fanelsa
(Atelier Fanelsa, Büro für Architektur und regionale Bau-
stoffe, Professor für Architektur und Design TU München)

Jutta Haase
(Landesamt für ländliche Entwicklung LELF, Referatsleiterin 
Abteilung Förderung, Referat Bewilligung)

Andrea Nickisch
(Netzwerk Zukunftsorte)

16.30 Uhr
Ende des Denkmaltags

Anmeldung erforderlich, 
https://shortlink.uk/denkmaltag oder 

direkt mit dem QR-Code >>

Während der Veranstaltung werden Fotos gemacht
und diese ggf. veröffentlicht. Bei Fragen sprechen Sie

die Fotograf*innen bitte direkt an.

LAND IN SICHT!

Veranstaltungsort
Refektorium Doberlug
Schlossplatz 6 · 03253 Doberlug-Kirchhain

Anbindung ÖPNV
Ab Bahnhof Doberlug 25 Minuten Fußweg,
Transfer für mobilitätseingeschränkte Personen möglich
(Abfrage im Anmeldeprozess)
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